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F BRS und HERR 


HERR JOANNES 
coer O ASIMIRUS on 


Song zu Doblen, Groß Fuͤrſt in Littawen / 

Reuſſen Preuſſen / Maſuren Samanten / Lieffland 

y POJ und Czernichow / wie auch der 
Schweden / Gothen uud Wenden 

Eruxbkoͤntg / ꝛc. ꝛc. 40046 

Dfe llergnidigher Big und gert 


> Polen Yager 


Die Stadt Dantzig / 
gehalten den 15, Novemb, Anno 1656. 


14.057] 


| Achdem durch die Allmacht unnd 
Gnade SÓ ces der Surchl, und 
a2 Sroßmächeigfie Kirt und Herr / 
Herr Joannes Cafimirus König 
zu Polen und õroßfuͤrſt in Eitcauen / Reuf 
ſen / Preuſſen / Maſſuren / Gamoiten / Biet, 
land / Smolenſk und Czernichow / wie auch 
der Schweden / Gochen und Wenden Erb⸗ 
Koͤnig / ece. an die Preuſſiſche Grengen mit 
deroſelbẽ Armee unterm Conduite der bey⸗ 
den Relderren ihrer Sroßmaͤchtigen dna 
den Hern Potocki undgerrneanskoronski 
angelangec / iR Ihr Koͤnigl. Majeſt. nach 
glücklicher Eroberung Conicz mit dem gan⸗ 
tzen Cager bis 2. Meilen an Santzig yore 
geruͤcket / und daſſelbe durch den Herrn Gee 
neral Guartier⸗Meiſter Perſeval in gute 
Poſtur legen laſſen / zu welchem aus der 
Stadt Santzig 8. Metallene Stuͤcke und 
1000. Zußfnecheegefchickee / wohin mie 
eheſtem noch mehr zu commandirenAnſtel⸗ 
jung gemacht /worauff zu Ihr. Königl. 
Hajek, von dem Nagiſtrat der Scade / der 
Se ee ski >" © OWE. 
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Herr Burggraff und Krieges Praeſidenc 
Eridrich Cleve. ſampt dem Krieges Com- 
miſſario gerrn Albrecht Roſenberg abgeſcht⸗ 
Ger und in die Scadt in vittret worden / wo⸗ 
zu ſich Ihr. Mon. Majeſt. allergnaͤdigſt vers 
anlaſſet und erklaͤrec / foldes auch den 15. 
Novembr. werckſtellig gemacht / da deñ vor 
erſt die gantze Buͤrgerſchafft / beſtehende in 
4. Regimencern / von 48. Bahnen aufgezo⸗ 
gen / und in alle Gaſſen durch welche Ihre 
Mafeſtaͤc. kommen wuͤrde / ins Gewehr ges 
ſtellet worden / die gantze Soldateſta aber 
hat fo wohl alle Auſſenwercke / als die Wale 
le rundt umb die Scadt beſetzet gehabt / und 
if der err Buͤrgermeiſter / Adrian von der 
Einde / fambe Herrn Joachim Schrader / 
Rahtsherrn / nebenſt dem Herrn Gbriſten 
Wincer / mit zwey Compagnien Kuͤriſſtreꝛn 
zwey Compagnie Harquebuſtrer und einer 
Compagniẽ Dragoner Rónigl Hajek ents 
gegen gerieten / und dieſelbe biß in die Stadt 
con voyret. Wie Ihr. Hajek nahe ankom⸗ 
men / iſt der gange Magiſtrat derſelben bis 
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ang EclocThor enegegen gangen / und bey 
Abgebung der Schlüffel zum Scade Thor / 
welches durch den Praeſidirenden Herrn 
Buͤrgermeiſter Nachaniel Schmieden ge⸗ 
ſchehen / von der Grade Herrn Syndico Vin- 
centio Fabricio, Jurium Licentiato mie eto 
ner bequemen Pateiniſchen Oration bewills 
kommet worden / worauff / nach dem der 
Herr Cron Groß-Cangler auch in derſel⸗ 
ben Sprache zu ſonderbaꝛẽ obe der Stade 
trefflich geantwortet / uñ da die Perſonẽ der 
Gbrigkeie den Handkuß verrichtet gehabt / 
rund umb die Stadt uͤber 200. Stück Ses 
ſchütz gelofec/ das ſingende Werck des Rahe⸗ 
hauſſes eine erfreuliche Lobe und and, 
elodey mit Jedermaͤnntglichem Jubel 
ſtuͤndlich intoniree / võ Artus hofe die Trom⸗ 
pecen und Heerpaucken erſchollen / und die 
ganze Seadt durch diefe Ihr. Koͤntgl. Maj. 
Ankunfft / zur herczlichen Freude bewogen 
worden. Bnd war ſonderlich Koͤnigl. Maj. 
welche auf einem dunckelgelben praͤchtigem 
Pferde rieten gantz freudig zu ſehen / Die 
auch durch DOT gen DE deren Senke 
19 


Alls nehmlich 
Ihr. Hochwuͤrd. und Großm. Gn. Hrn. Andre- 
am TızebickiPrzemishfchem Biſchoff der Eros 
nen Vnter Kantzler. J. Gr: M: Gn: Hrn rani- 
slad Potocky K yowischen Woyewode &r:Ftldt 
Herru. J. Gr. M: Gn. Hrn. Reuſchen Woye-' 
wodentaoskoronski Ruter Feldt Herrn. J. Gr. 
SR: Gn, Hrn: Jacob Weyer Marſenburgiſchen 
Woyevode. J. Er. M: Gn. Hrn. Stephanũ Ko- 
ryczinky der Cronen Gr: Cantzlern. J. Gr. M: 
Gn. Hrn. Alexander ieskiLonczieſchenCaltel- 
lan. J: Gr. M: Gn. Hrn. Sigis mund Guͤlden⸗ 
fern Oantzi ger Caſtellan. J. Gr. M: Gn. Hrn. 
Fredro Sanotſſchen Caſtellan. J. Gr. M. Gn. 
Hrn. Chriſtophorum Pac, Vnter Cantzlern des 
Groß Fuͤrſtenthumbs Littawen. Ji Gr. M: Gn. 
Hrn. Lacæki des Groß Fuͤrſtenthumbs ittawen 
Hoff Marſchalck. J. Hochwuͤrd. Gn. Hrn. Sta- 
nislaum Sarnowsky der Gron Referendarium,. 
J. Fuͤrſtl. Gn. Orn, Conſtantinum von Wisni- 
wietzky. J. Gr. M: Gn. Hrn. Samuel Rilsky 
Eronen Hoff Schatzmeiſter. 3: Gn. Hr. Theo- 
dor Doͤnhoff / des Groß Fuͤrſtenthumbs Litta⸗ 
wen Trencheur, J. Gn. Hrn. Andreas Potoc: 
ky Kronen Cbosny. J. Gn. Hrn Grodzicky, 
Der Cron General Feldt geugmeiſter. J. Gn. 
Hrn. Martianum Virusky Præpoſit. Gnefnenf 
J. K. M. Secretarium, J. Gn. Hrn. Podlo~ 
dow sky Staroſten zu Radom. 3. Gn. Hrn. Bi- 
E skupski 
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fkupski Staroſten zu Wielun. J. Gn. Hrn. An- 
dreamOlfchowski CanonicumCracovieof J. K. 
M. Secretar: J. Gn. Hrn Stenkel Grofen von 
Lipyie I: K: M: Secretar: Y: Gu: Hrn: Bonkow- 
sky Succamerarium zu Kolm, I: Gn: Hen, 
Evariftum Belzelsky Staroſten zu Bronft. I: 
zu: Hrn: Dzialinsky Staroſten zu Tolckemſt. 

q. Gm: Hrn. Dzialinsky Staroften zu Kiſchaw. 
¿50 Hrn. Franciícum Hilbrandt I: K: M: 
ecretar. Hrn. Ob. Butlern über die Leib Guar⸗ 
de J. K. M. J. Gn. Hrn. Graff Schaffgotz. J. 
Gm den Hrn. Tobiam Morſtein Krakawſchen 
Podſtoli. J: G: Monficur de Balusè Hoff Kde 
ger Meiſter. Hrn. Obriſten Bokum über J. K. 
NN. Leib Guarde. Zu Roß. Hrn. Ob. Grothau⸗ 
fen, Hrn. Ob. Doͤnhoff. Hrn, Getkandt Ob. 
Leutnambt ber die Artillerey J: Gn: Hrn: Gui⸗ 
| By “Pongal Sende mirſty: J: Eu: Orn: Bie- 
nien ski Woliniſchen Schatzmeiſter. J: Gn: Hrn. 
Hieronimum DuninOpoczenfifchen Tribunum 
% Gu: Hrn: Wiltzkowsky Staroſten zu O- 
wrucz und z Winogrod, J. Gn. Hrn. Dembinsky 
Staroſten zu Treidan. Nebenſt 
andern Hohen Polniſchen und Teutſchen Offi⸗ 
cirern / wie auch vielen Vornehmen Hoff Jun⸗ 
dern. Dann auch Türckiſchen und Tarter? 
ſchen Geſandten. Imgleichen dem Herrn Keys 
| ſerlichen 


ſerlichen Reſidenten / nachdem kurtz zu vor die 
Frantzoͤſiſche und Hollaͤndiſche Herrn Geſand⸗ 
ten mit ihrem zierlichen Comitat auch atberctt 
ein gekommen waren / mit J. K. M. Leib Nee 
giment Deutſche Reuter biß an anden 
Logement begleitet ward / und haben bey dieſem 
Einzuge Ihr. Koͤnigl. Sajeft. ſonder lich Ihre 
Clementzund Freundligkeit gegenſt Jeder man 
ſehen und ſpuͤren laſſen / ſich über die Stand haff⸗ 
tigkeit und geleiſteten Treue dieſer Stadt hertz⸗ 
lichen erfrewet / dieſelbe auch mit Koͤnigl. Gnade 
zubelohnen allergnaͤdigſt verſprochen. Lebet 
auch zu dem hoͤchſten Gott der guten Zuverſicht / 
es werde derſelbe ſo wie er bis hero Ihr. Maſeſtaͤt 
Gluͤck und Victorie wider dero Feinde mercklich 
hat ſpuͤren laſſen / fie auch ferner gnaͤdiglich bee 
wahren / Gluͤck / Heyl und Segen / zu Vberwin⸗ 
dung derſelben Feinde allergnaͤdigſt geben unnd 
verleihen / damit das gute Land von dem unrecht⸗ 
maͤſſigen Kriege erlediget und in gute Ruhe geſe⸗ 
kzet werden moͤge. "SÅ 
Auch ift hiebey nicht zuvergeſſen / daß wie auff 
Wieder wertiger Seitte / an dieſem Königlichen 
Einzug nichts anders fo bale zu foggiliren ein⸗ 
gefallen / diefe gifitige Fabel daben gusgeſpren⸗ 
get worden iſt: Daß die zu der Empfahung / 
und Einholung Róniglicher Majeſt at p: der 
tadt 
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Stadt Dangig ausgefertigte Vornehme Vers 
ſonen der Oberkeit / Herr Burgermeiſter von 
der Linde / und Herr Schrader ſambt achthun⸗ 
dert Reyſige ihres anſehnlichen Comitats aus 
dieſer Stadt von Feindes Volk auffgefangen 
uud in die hafft nach dem WeiſſelHaubtgefuͤhret 
waͤren worden: und zwar mit ſolchem Eiſſer / daß 
wer dieſes nicht alſobald får eine unfeilbahre 
Warheit annehmen wollen / fuͤr keinen Freund 
der Schwediſchen Parten hat gehalten werden 
koͤnnen. Gott aber fey Danck / daß es viel beſ⸗ 
ſer abgelauffen iſt und obbenahmte Herren mit 
Ihr. Koͤnigl. Majeſtaͤt in die Stadt froͤlich und 
wohlgemuth wiederumb angelanget femer s 
Aus Koͤntgsberg bom 21 Słobemb. | | 
Seine Churfårftis Surchi: refidiren noch zu Labtaw 
Haben bereit mit dem Moßcowitiſchen Geſandten den ewi⸗ 
gen Frieden geſchloſſen / alfo daß es damit richtig iſt / es ſte⸗ 
ber darauf das Seine Fuͤrſtl: Gnaden der Ermlaͤndiſche 
Biſchoff / nebenſt Herr Overbeck mit cheftem bon hinnen 
nach Dantzigk abreifen werden. Herr Gonliewski lieget 
zu und umb Wirzbolowa und die Churfuͤrſtlichen hinter 
Inſterburgk 7 centiren aber (go nichts wieder einander; 
Mit dem Mohcowitiſchen Geſandten ſeind zwar Conferen- 
zen gehalten worden / der Mediation wegen zwiſchen dem 
AY, Moßcowiterſchen Czaren und dem Könige von Schwe⸗ 
Ao den / dabey fich auch der Graff von Schlippenbach unnd 
\ we Baͤhrenklaw W aber weil ſelbiger keine Vollmacht 
zu eractiren hatt iſts umb ſonſt / und ſcheinet daß der Herr 
Baron von Eulenburg mit einer Ambaffade zum Czaren 
werden reifen muͤſſen. Im uͤbrigen iſts alhter ſtille und bes 
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